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Die Anfragen sind da! 

Von Schmude et al. Rhein. Ärzteblatt (2023) Heft 5; 24-6



Universitätsklinikum Bonn

Helios Krankenhaus Bonn/Rhein-Sieg

Herr K. 67 Jahre, V.a. Huntington

Sekundär Parkinson, Depression, Panikstörung, vor 2 Jahren Embolie, 
Sepsis und Aspirationspneumonie, seitdem Intensivpflege, 
Tracheostoma, PEG, kaum noch kontaktierbar

Anfrage der Angehörigen: lange schon stetige Verschlechterung
Neurologe: V.a. Huntington, final?
Hausärztin: auf niedrigem Niveau stabil, internistisch unauffällig
Pflegeteam: nicht final, noch viele Jahre?

PV (ohne Unterschrift) und VV (ohne Hinweis auf §1904) liegen vor

Fortführung der Ernährung? Warten auf nächste Komplikation?

Radbruch et al. Rhein. Ärzteblatt (2020) Heft 11, 24-6
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Sterbewunsch

Frau E, 69 Jahre, ALS

ALS seit 11 Monaten, tracheotomiert + beatmet, in Pflegeheim

Angst- und Panikreaktionen auch schon vor ALS. Angst vor Med.

Kommunikation schwierig, Interpretation durch Töchter

Seit 3-4 Wochen Sterbewunsch (vorher ambivalent)

Frage nach Beendigung der Beatmung: 

zum jetzigen Zeitpunkt komme dies für sie nicht in Frage
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Sterbewunsch

Frau E, 62 Jahre, ALS

ALS seit 8 Jahren, tracheotomiert + Heimbeatmung,

Tetraplegie, Dysphagie, Dysarthrie, PEG

2 Söhne, Nichte (Ärztin), Mutter, Pfleger vom Intensivdienst

Aufnahme Palliativstation erst eine Woche nach Wunschtermin, 

am Tag schiebt sie mehrfach den Abbruch hinaus
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Frau G, 98 Jahre, Z.n. Schlaganfall

Schlaganfall 2018, hört und sieht sehr schlecht

Keine Angehörigen, Betreuer kennt sie seit Jahren

Tod des Sohnes (vor 30 J, Schizophrenie) belastet sie sehr

War dem Leben immer sehr zugewandt, nun fehlen Sinn und 

Perspektive

Fragt immer wieder „Bitte helfen Sie mir“, 

will tödliche Spritze oder in die Schweiz

Hausärztin: freiwilliger Verzicht auch Essen und Trinken 

Von Schmude et al. Rhein. Ärzteblatt (2020) Heft 6, 23-7
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Sterbewunsch

Frau A, 98 Jahre, Schmerzen + Sehstörung

Chronische Schmerzen Schulter, Sehfähigkeit schlecht. 

Lehnt viele Angebote ab, forderte Covid-Impfung um daran sterben 

zu können. Wünscht sich mehr Unterstützung und möchte 

häufiger Besuch von ihrem Sohn. 

Sie wolle anderen nicht zur Last fallen, überlegt FVET
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Sterbewunsch

Frau A, 98 Jahre, Schmerzen + Sehstörung

Chronische Schmerzen Schulter, Sehfähigkeit schlecht. 

Lehnt viele Angebote ab, forderte Covid-Impfung um daran sterben 

zu können. Wünscht sich mehr Unterstützung und möchte 

häufiger Besuch von ihrem Sohn. 

Sie wolle anderen nicht zur Last fallen, überlegt FVET

Andererseits Zweifel

„Warum soll ich mein Leben so wegwerfen“
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Sterbewunsch

Frau G, 87 Jahre, Wirbelsäulen-OP

Wohnt in Mehrgenerationenhaus (Wahlverwandtschaften), 

Neffe ist bevollmächtigt

Vor 12 Wochen Wirbelsäulen-OP, beschäftigt sich viel mit dem 

Sterben. Orientiert, aber Gedächtnisstörungen.

Ethikkonsil in einer Woche, wenn Hausarzt aus Urlaub zurück ist.

Fängt plötzlich an mit FVET, dringendes Ethikkonsil vor 

Wochenende.

Radbruch et al. Rhein. Ärzteblatt (2024) Heft 9, 27-9
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Sterbewunsch

Frau F, 37 Jahre, sucht FVET

Über das Netzwerktelefon: junge Frau möchte FVET und sucht Beratung.

36 J, keine terminale Erkrankung, keine Pflege- oder Betreuungssituation, 

alleinlebend.

Sie beschreibt einige Beschwerden und hat Leidensdruck:

Asthma, trockene Augen und Schleimhäute, trockenen Nase, 

Verdauungsprobleme, Hautprobleme, Stress, Schlafmangel, 

Energielosigkeit, all das sei irreversibel.

Weiter erwähnt sie ein traumatisches Erlebnis, welches sie habe altern 

lassen.

Hausarzt-Praxis Dr. XXX, Palliativmedizinerin, habe die Begleitung abgelehnt, da 

keine zum Tode führende Erkrankung vorliege.

Nun sucht sie Beratung oder Ansprechpartner und überlegt, es ohne Beratung 

alleine zu machen.



Universitätsklinikum Bonn

Helios Krankenhaus Bonn/Rhein-Sieg

Patienten mit lebensbegrenzenden 

Erkrankungen

Alte und hochaltrige 

Menschen

Patienten mit psychischen / 

psychiatrischen Erkrankungen

Beratung zu Hospiz- / 

Palliativversorgung

(ambulantes)

Ethikkonsil

Beratung 

zu FVET

Begleitung durch 

Ambulanten Hospizdienst

Versorgung 

durch Hausarzt 

Versorgung 

auf Palliativstation

Versorgung 

durch SAPV

Patienten mit psychischen / 

psychiatrischen Erkrankungen

Psychiatrische Beratung / 

Begutachtung

Freiwilliger Verzicht auf Essen und Trinken

Empfehlung
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Fortbildungsmodule 2024/2025

1. Einführung, Grundlagen der Ethik

2. Patientenverfügung und Advance Care Planning

3. Umgang mit Sterbewünschen

4. Umgang mit anderen soziokulturellen Hintergründen

5. Ethische Konflikte bei Kindern, Pränataldiagnostik

6. Psychiatrische Erkrankungen und Krankheitsbilder

7. Gesprächsführung (mit Rollenspielen)

8. Praktische Anwendungen von ethischen Grundlagen, 

Protokollführung


